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Die Europawahl Anfang Juni wirft ihre 
Schatten voraus. Am Rande einer Veran-
staltung der Jungen Union in der Ober-
pfalz traf sich BLZK-Präsident Dr. Dr. Frank 
Wohl mit Manfred Weber, MdEP, Frak-
tionsvorsitzender der EVP und Spitzen-
kandidat der CSU für das Europäische 
Parlament, um sich über zentrale gesund-
heitspolitische Themen auszutauschen. 
Die Bedeutung der Europäischen Union 
für den zahnärztlichen Berufsstand nimmt 
kontinuierlich zu. Bereits heute werden 
viele für die Zahnärzteschaft wichtige 
Fragen nicht mehr auf nationaler, son-
dern auf europäischer Ebene entschie-
den. Bei dem Treffen dabei war auch der 
Europaabgeordnete Christian Doleschal, 
MdEP, der zudem Landesvorsitzender der  
JU Bayern ist. 

Deutliche Kritik am  
Amalgam-Verbot 

Wohl äußerte im Gespräch mit Weber 
deutliche Kritik am Amalgam-Verbot, 
auf das sich die Unterhändler des Euro-
päischen Parlaments, der Europäischen 
Kommission und der im Rat versammel-
ten Mitgliedsstaaten einigten. Demnach 
wird Dentalamalgam mit Beginn des 
Jahres 2025 aus Umweltschutzgründen 
verboten und nur noch in wenigen Fällen 
erlaubt sein. Die Ausnahmeregelung gilt 
bis maximal 30. Juni 2026.„Amalgam ist 
seit über 100 Jahren das bestuntersuch-
te Füllungsmaterial weltweit. Durch die 
Verwendung von in der Anschaffung wie 
im Unterhalt sehr teuren Amalagamab-
scheidern ist zudem sichergestellt, dass 
von Zahnarztpraxen keinerlei Gefahr für 
die Umwelt ausgeht“, so Wohl. 

Der BLZK-Präsident wies außerdem  
darauf hin, dass beim Europäischen Ge-
sundheitsdatenraum (EHDS) der hohe 

Schutz der Gesundheitsdaten durch den 
EU-Gesetzgeber gewährleistet und die 
ärztliche Schweigepflicht garantiert wer-
den müsse. Einen zusätzlichen Kosten- 
und Verwaltungsaufwand für die Zahn-
ärzte dürfe es nicht geben. 

Wohnortnahe Versorgung  
in Bayern erhalten

Ebenfalls ein wichtiges Thema, das die 
Zahnärzteschaft umtreibt, ist der Büro-
kratieabbau. Derzeit fallen für jede Zahn-
arztpraxis durchschnittlich 24 Stunden 
pro Woche nur für Bürokratie an. Diese 
Zeit fehlt bei der Behandlung der Patien-
tinnen und Patienten und erschwert das 
wirtschaftliche Handeln. Es ist daher exis-
tenziell, dass sich das Europäische Parla-

ment für eine stärkere Entbürokratisierung 
einsetzt. Wohl dazu: „EU-Vorschriften 
werden in Brüssel erdacht, in Frankreich 
belacht, in Deutschland umgesetzt und in 
Italien in der Ablage Papierkorb entsorgt.“ 

Der BLZK-Präsident wies Weber auch sehr 
deutlich auf die Gefahren für die zahnärzt-
liche Versorgung im ländlichen Raum hin. 
In Bayern leben mehr als 50 Prozent der 
Menschen auf dem Land. „Die wohnort-
nahe medizinische und zahnmedizinische 
Versorgung war immer ein wesentlicher 
Faktor für die Stärke Bayerns“, so der 
BLZK-Präsident. Das müsse auch in Zu-
kunft so bleiben.
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Bayern stark in Europa 
BLZK-Präsident Dr. Dr. Frank Wohl trifft Europa-Politiker Manfred Weber

Auf die große Bedeutung der zahnärztlichen Versorgung im ländlichen Raum wies BLZK-Präsi-

dent Dr. Dr. Frank Wohl (l.) bei seinem Treffen mit den Europa-Politikern Manfred Weber (M.) 

und Christian Doleschal hin.
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Das Frontzahntrauma – was nun, was tun?
• Pulpadiagnostik und Therapie nach Trauma: 
 Von der Vitalerhaltung bis zur Revitalisierung
• Restauration nach Zahnfraktur
• Milchzahntrauma und Auswirkungen auf die bleibende Dentition
• Dislokationsverletzungen: Gefahren und Chancen für den Zahnerhalt
• Cyberkriminalität und Datensicherheit in der zahnärztlichen Praxis
• Blindfl ug beenden! Navigation mit dem Radarsystem der KZVB
• Blick über den Tellerrand: Mentaltechniken aus dem Spitzensport – 

 Erfolgsstrategien für  die zahnärztliche Praxis
• Aktualisierung der Röntgenfachkunde für Zahnärzte
• Kieferorthopädische Lösungen nach Zahnunfall
• Posttraumatische Zahnverfärbungen und Therapieoptionen
• Klebebrücke, Brücke oder Implantat?
• Zahntransplantation nach Trauma: Wann und wie?
• Nachsorge und Umgang mit Komplikationen
• Traumanetzwerk: Interdisziplinäre Lösungen für komplexe Fälle
• Das Frontzahndrama – Ein neuer KZV-Krimi! Abrechnung einfacher  

und komplexer Frontzahnverletzungen
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DGET – Deutsche Gesellschaft für Endodontologie
und zahnärztliche Traumatologie
Prof. Dr. Gabriel Krastl, Generalsekretär
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Herausforderungen im Praxisalltag – Moderne Lösungen
• Vom Apfel zur Karies – Vom Smoothie zur Diabetes
• Zungenbelag und Halitosis – Ein Update zum Tabuthema Mundgeruch
• Arbeitssicherheit und Hygienemanagement – Basics für die tägliche Praxis
• Do it your way – 2 Frauen, 2 Wege – 1 Leidenschaft
• Einfach besser sehen (Sehtraining mit interaktiven Übungen)
• Turn the pain into power – Blockaden und Rückenschmerzen   

gezielt und aktiv behandeln

HINWEIS:

Nähere Informationen zum Programm, zu den Veranstaltern 
und den Allgemeinen Geschäfts bedingungen fi nden Sie unter 
www.bayerischer-zahnaerztetag.de

65. Bayerischer Zahnärztetag
München, 24. bis 26. Oktober 2024
The Westin Grand München
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FORTBILDUNGSBEWERTUNG
Entsprechend den Leitsätzen zur 
zahnärztlichen Fortbildung der   
Bundeszahnärztekammer (BZÄK) 
wird die Teilnahme am Bayerischen 
Zahnärztetag mit 16 Punkten bewertet.
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